
Offenbach, den 18.01.2023

Anfrage gemäß § 40 der Geschäftsordnung der 
Stadtverordnetenversammlung 

Hauptamtlicher Anti-Diskriminierungsbeauftragter der Stadt 
Offenbach 

Im Stellenplan der Stadt Offenbach für das Jahr 2023 wird erstmals die
Stelle  eines  hauptamtlichen  Anti-Diskriminierungsbeauftragten  ausge-
wiesen. 

In diesem Zusammenhang frage ich den Magistrat: 

1. Worauf stützt sich die Notwendigkeit der Ausweisung dieser neuen
Stelle im Stellenplan? 

2. In welcher Höhe ist die Stelle insgesamt dotiert und welche Summe
davon sind reine Personalkosten? 

3. Für  welche  Aufgaben  ist  der  hauptamtliche  Anti-
Diskriminierungsbeauftragte der Stadt Offenbach künftig zuständig? 

4. Gibt es hierbei Überschneidungen mit den Zuständigkeitsbereichen
des  ehrenamtlichen  Anti-Diskriminierungsbeauftragten,  Herrn
Stadtrat a.D. Dr. Enno Knobel? 
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Herrn 
Stadtverordnetenvorsteher 
Stephan Färber 

Im Hause 

AfD Fraktion Offenbach 
Berliner Straße 100 
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Fax:    069 / 85 65 35 09
E-Mail: afd-fraktion@offenbach.de 
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5. Ist  in  diesem  Zusammenhang  beabsichtigt,  die  Amtszeit  des
ehrenamtlichen  Anti-Diskriminierungsbeauftragten  der  Stadt
Offenbach über deren Laufzeit  (31. Mai 2023) hinaus um weitere
zwei Jahre zu verlängern? 

6. Falls ja, aus welchem Grund? 

Anfragesteller: Hans-Joachim Münd, Stadtverordneter 
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